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SSW 

 

Selbstbestimmtes Leben im Alter 

 

Adressat: Schleswig-Holsteinischer Landtag, Landesregierung 

 

 

Antrag: 

 

Das 32. Altenparlament möge beschließen: 

 

Die Schleswig-Holsteinische Landesregierung wird aufgefordert, gemeinsam mit den 

Kommunen und im Dialog mit den Pflegekassen die Seniorenpolitik im Land aktiv 

weiterzuentwickeln. Die kommunale Altenplanung und Seniorenpolitik muss qualitativ 

verbessert und flächendeckend sichergestellt werden, damit möglichst viele Men-

schen möglichst lange selbstbestimmt im Alter leben können.  

 

Hierbei sollten unter anderem folgende Ziele im Mittelpunkt stehen: 

 

- Die Förderung der Selbstbestimmung und der Erhalt der Selbstständigkeit äl-

terer Menschen. 

 

- Die Stärkung der Sicherheits- und Schutzfunktion der Kommunen bei beson-

deren Bedarfen wie Krankheit, Hilfs- und Pflegebedürftigkeit. 

 

- Die flächendeckende Schaffung kommunaler Angebote im Bereich der Ge-

sundheitsförderung und Prävention sowie die Stärkung von Bildungs-, Kultur-, 

Freizeit- und Sportangeboten.  

 

- Die Einführung vorsorgender Beratungsangebote für Seniorinnen und Senio-

ren insbesondere im Hinblick auf die altersgerechte Ausstattung der Woh-

nung. 


